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Der Präsident in der Schule 
Horst Köhler besuchte ein Gemeinschaftsprojekt für Sierra Leone 

DWBO ! Bundespräsident Horst Köhler, 
dessen erster Staatsbesuch Ende 2004 unter 
anderem der Republik Sierra Leone galt, 
besuchte gemeinsam mit seiner Frau am 
2. Juni im Berlin-Kreuzberger Oberstufen- 
zentrum Hans-Böckler (OSZ), in der 
Lobeckstraße 76, das Entwicklungshilfe- 
Gemeinschaftsprojekt für Berufsausbildung 
im westafrikanischen Sierra Leone. 

Das OSZ Konstruktionsbautechnik Hans- 
Böckler, das Tempelhofer Werkhaus Anti- 
Rost e.V und der Diakonie-Verein Bintum- 
ani hatten sich Ende 2004 zusammenge- 
schlossen, um mit dem Aufbau einer kom- 
pletten Schlosserei und mehr als 120 Näh- 
maschinen für eine Schneiderei jungen 
Menschen in Sierra Leone bei der beruf- 
lichen Ausbildung zu helfen. Junge und alte 
Metaller sammelten gespendete Werkzeuge, 
Maschinen, Generatoren sowie Nähmaschi- 
nen, prüften diese auf Funktionsfähigkeit 
und reparierten sie für den neuen Zweck. 

Köhler lobte das Projekt als vorbildliche 
ehrenamtliche Initiative, die beweise, dass 
ein Zusammenwirken von Jung und Alt sehr 
erfolgreich sein könne. Er freue sich, so der 
Präsident, dass durch das Netzwerk der an 
der Schlosserei und Schneiderei beteiligten 
Institutionen ein Hofmungszeichen für

junge Menschen in einem Not leidenden 
Entwicklungsland gesetzt werde. Sierra 
Leone bezeichnete er als trauriges Beispiel 
für die Fehlentwicklungen und die gravie- 
rende Not in Afrika. Den Mitarbeitern des 
Gemeinschaftsprojekts sagte er bei der 
Entwicklung und Aufrechterhaltung der 
Kontakte zu Sierra Leone seine Unter 
Stützung zu. 

Die Schlosserei wird derzeit in einem 
bereitgestellten Container als komplette 
Werkstatt eingerichtet, dazu kommen die 
fachgerecht verpackten über 120 Nähma- 
schinen in einen zweiten Container. Die 
Schlosserei soll in das kirchliche Sozial- 
projekt „Don Bosco" integriert werden, das 
schon auf der Halbinsel Lungi in der 
Westprovinz des Landes erfolgreich Ausbil- 
dungswerkstätten betreibt. Die Nähmaschi- 
nen sind für eine im Aufbau befindliche 
Ausbildungsschneiderei bestimmt. Träger 
dieses Projektes ist der sierra-leonische 
Bintumani-Partnerverein. Bei erfolgreichem 
Abschluss der Ausbildung erhalten die 
Absolventinnen eine Nähmaschine als 
berufliche Starthilfe.  
Kontakt: Schulleiter Klaus Poneß, 
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Bundespräsident Horst Köhler und Gattin besuchten ein Projekt für 
Entwicklungshilfe an einem Berliner Oberstufenzentrum.   Foto: DWBO 


